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	Aufgabe
	Name:

Datum:

	
	Redoxreaktionen 1

(Gruppenarbeit am Laptop in heterogenen Lerngruppen)
	


Sicherheitshinweise: Schutzbrille, nicht direkt in die Flammen schauen!

	Geräte:
	1 Spatel

1 Bunsenbrenner

 (Schrank)
	Chemikalien:
	Eisenpulver

Kupferpulver

Aluminiumpulver

Zinkpulver

Magnesiumpulver oder -band

(Lehrertisch)


Skizze:


Durchführung:

· Schließe den Bunsenbrenner vorschriftsmäßig am Gashahn an.

· Stelle ihn anschließend auf die feuerfeste Unterlage.

· Entzünde das Gas und stelle die nichtleuchtende Brennerflamme ein.

· Bringe vorsichtig mit dem Spatel nacheinander kleine Mengen der angegebenen Metallproben in die nichtleuchtende Bunsenbrennerflamme.

· Notiere die Beobachtungen in der angegebenen Tabelle.

Tabelle (Beobachtungen):
	Nr:
	Element:
	Leuchterscheinung:
	Aussehen des Produktes:

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Frage: 

Um welche Art von Vorgang handelt es sich? Begründe!

Antwort:

Aufgabe 1:

· Ordne in der Tabelle die Elemente nach der Intensität (Heftigkeit) bei der Reaktion. Trage dazu in der Nummerierungsspalte die entsprechenden Zahlen ein und sortiere die Tabelle aufsteigend nach den Zahlenwerten (Tabelle ( Sortieren ( Sortierschlüssel ( 1. Spalte)

· Formuliere dann die vollständigen zugehörigen Reaktionsgleichungen in der Symbolschreibweise. 

(Beachte dazu: Fe/O=2:3, Al/O=2:3, Cu/O=1:1, Zn/O=1:1, Mg/O=1:1)

Lösungen:

1.

2.

3.

4.

5.

Aufgabe 2:

Erstelle durch Verschiebung der Textfelder  ein schematisches Energiediagramm der durchgeführten Experimente.















Aufgabe 3:

Viele technisch wichtige Metalle, wie das Eisen, kommen in der Natur nicht als reines Metall sondern als Verbindung vor. Diese Stoffe nennt man Erze. Der Bergmann, welcher die Erze aus dem Bergwerk gewinnt, unterscheidet die folgende technisch wichtigen Eisenerze in der Tabelle. Bestimme für das angegeben Erz die jeweilige Summenformel!
	Eisen- Sauerstoffverbindungen
	
	Eisen - Schwefelverbindungen
	

	Roteisenstein
	rotes Eisenoxid

Fe/O=2.3

Formel:


	Eisenkies (Pyrit) oder auch

„Katzengold“
	Eisensulfid

Fe/S=1:2

Formel:

	Brauneisenstein
	rotes Eisenoxid

Fe/O=2.3

Formel:


	
	

	Magneteisenstein
	schwarzes Eisenoxid

Fe/O=3:4

Formel:


	
	


Aufgabe 4:

· Überlege mithilfe der Affinitätsreihe, mit welchem Metall man dem Roteisenstein den Sauerstoff entreißen könnte, um reines Eisen zu erhalten. Formuliere alle möglichen Reaktionsgleichungen dazu!

· Verwende die unten angegebenen farbigen Klammern, um die Sauerstoffabgabe = Reduktion bzw. die Sauerstoffaufnahme = Oxidation deutlich zu machen!)

· Was bedeutet in diesem Zusammenhang der Begriff „Redoxreaktion“, wie könnte man den definieren?

Mögliche Lösungen: 


Energie E





Aktivierter Zustand





Aktivierungsenergie





ΔEAktiv >0





Metall(s) + Sauerstoff(g)





ΔE5<0 





Ergebnis: Anordnung nach freiwerdender Energie (Affinitätsreihe der Metalle zum Sauerstoff:





Diese Energie kommt jeweils aus dem System freiwillig heraus


(exotherme Reaktionen)





|ΔE5|  





|ΔE4|  





|ΔE2| >  





|ΔE3|  





ΔE4<0 





ΔE3<0 





ΔE2<0 





ΔE1<0 





Magnesiumoxid(s)





Aluminiumoxid(s)





Zinkoxid(s)





Eisenoxid(s)





Kupferoxid(s)





|ΔE1| >  























